
Türen öffnen Räume. 

Türen verschließen Räume.

Oft wissen wir nicht, 

Was hinter einer Tür ist.

Jesus ist für uns wie eine Tür.

Die Tür steht uns immer offen.

Wir können:

• Neugierig sein.

• Mutig sein.

• DurchTüren gehen.

• Neue Räume entdecken.

In Zusammen-Arbeit mit:
Barbara Seehase, Behindertenhilfe St. Augustinus Gruppe, Neuss  
und Jochen Straub, Bistum Limburg
geprüft durch: Fach-Leute Leichte Sprache St. Augustinus Gruppe

Weitere Informationen und Bestellung unter www.lebenszeichen.bistumlimburg.de A
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GOTT BRAUCHT DIE OFFENEN TUREN
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Jesus sagt zu den Menschen:

Die Schafe sind im Stall.

Wer zu den Schafen will, 

geht durch die Tür in den Stall.

Der Hirte geht durch die Tür.

Die Schafe kennen den Hirten.

Der Hirte gibt den Schafen, alles was sie brauchen.

Jesus sagt:

Ich bin wie die Tür. 

Wer durch diese Tür geht, 

Wird gerettet. 
	
Aus der Bibel in Leichte Sprache übersetzt:
Evangelium von Johannes, Kapitel 10, Verse 1–9

Eine Tür:

• Kann verbergen.

• Kann absperren.

• Kann ausschließen.

Eine Tür:

• Kann den Blick verändern.

• Kann Verborgenes sichtbar machen.

• Kann neue Räume öffnen.

Guter Gott:

Du bist für uns wie eine Tür. 

Deine Tür steht uns immer offen.

Du gibst uns, 

Was wir brauchen.

Durch dich öffnen sich neue Räume. 

Segne uns!
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